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SONNTAG, BREMEN

Sonntags immer bestens informiert.
Erhältlich am Kiosk, an Tankstellen
und überall, wo es Zeitungen gibt.
Oder online in der WESER-KURIER App.

Heute lesen Sie im

Roger Staves, zuständig für Bildungsarbeit beim Wattenmeer-Besucherzentrum in
Wilhelmshaven, und Skipper Thomas Hinzen gehen mit dem Plattbodenschiff
„Franzius“ auf Schweinswal-Törns. Die Tiere treibt der Appetit – vor allem im Frühjahr
– in die Mündungen von Jade, Weser und Elbe den flussaufwärts schwimmenden
Fischschwärmen hinterher.

Schauspielerin, Poetry-Slammerin, Musikerin: Julia Engelmann ist zu Gast beim
WESER-Strand, dem Talk-Format des WESER-KURIER mit Bärbel Schäfer. Die 26-jäh-
rige Bremerin hat fünf bewegte Jahre hinter sich: mit viel Lob, aber auch viel Kritik.

Highlights, Analysen, Hintergründe und was Florian Kohfeldt über die Leistung seines
Teams sagt: Alles über Werders Partie gegen den BVB und die weiteren Bundesliga-
Begegnungen des 32. Spieltages lesen Sie heute im KURIER AM SONNTAG.

Ferngläser raus

Pop-Poetin beim WK-Talk

Werder gegen Dortmund
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Bremen. Unter dem Motto „Marktplatz der
Ideen“ zeigt der Verein „Aktiv für Osterholz“
in diesem Jahr erneut, wie attraktiv der Stadt-
teil Osterholz für Handel, Gewerbetreibende,
Handwerker und Bewohner ist. Es ist die 16.
Gewerbeschau und in diesem Jahr sind es an-
nähernd 60 Vereine, Einrichtungen und Be-
triebe aus Osterholz, die im und rund um den
Weserpark ihre Dienstleistungen, Produkte
und innovative Ideen einem breiten Publikum
präsentieren.

Wer also beispielsweise noch auf der Suche
nach einem klassischen Handwerkerbetrieb
ist, sich über die Möglichkeiten der Senioren-
betreuung informieren oder einfach nur mal
die Tätigkeiten des Ortsamtes kennenlernen
möchte, sollte sich die Gewerbeschau im
Weserpark nicht entgehen lassen. Außerdem
stellt sich die Partnerstadt mit dem Touris-
musverein Bützow vor. Im Außenbereich
erwartet die Besucher ein abwechslungsrei-
ches und spannendes Bühnenprogramm mit
unterschiedlichen Musikdarbietungen und
Vorführungen.

Eröffnet wurde die Messe am gestrigen
Sonnabend durch Vertreter der Handwerks-
kammer und des Vereins „Aktiv für Oster-
holz“. Doch auch an diesem Sonntag können
sich die Besucher noch auf ein außergewöhn-
liches und abwechslungsreiches Programm

freuen. Mit jeder Menge Musik, Sportvorfüh-
rungen und Shows. Los geht’s um 12 Uhr mit
der Begrüßung durch DJ Toddy. Ihm folgt Sa-
bine Ullmann, eine 21-jährige Newcomerin
aus Tschechien. Im Anschluss rockt die Band
„Impuls“ die Bühne. Es folgen eine künstleri-
sche Einlage durch den Circus Werona, das
musikalische Duo aus Bützow „Die Holtz’ Ap-
teiker Husband“ und darüber hinaus verblüfft

der charismatische Akrobatik-Clown Mon-
sieur Rollo mit seiner Handstand- und Jong-
lierkunst.

Ein besonderes musikalisches Erlebnis gibt
es mit einer originellen Ein-Mann-Kapelle.
Der technisch-versierte Musikclown Udo
Scharnitzki erzeugt mit seiner außergewöhn-
lichen Maschine aus Scheibenwischermoto-
ren, Suppenkellen, Kochlöffel, Schneebesen

und Waschbrettern faszinierende Blues- und
Dixieklänge. Kombiniert wird das Ganze zu-
sätzlich mit einer Elektro-Gitarre, einem
Sperrmüll-Banjo, einer Mundharmonika,
einer Trommel und einem Tamburin.

Richtig spannend wird es an diesem Sonn-
tag bei der zwölften Bremer Landesmeister-
schaft im Pümpeln. An einer speziell für den
Wettbewerb gebauten Zielscheibe treten
unterschiedliche Teams gegeneinander an.
Die Aufgabe ist es, die Pümpel möglichst treff-
sicher auf eine Zielscheibe zu werfen. Die
Wettkampf-Pümpel werden gestellt, eigene
Pümpel sind nicht zugelassen. Jeder Wurf
zählt. Und, ganz wichtig: Der Pümpel muss
auf der Zielscheibe haften bleiben.

Die drei besten Teams erwarten attraktive
Preise (unter anderem ein Fahrrad von H.P.
Jakst im Wert von über 500 Euro). Das Gewin-
nerteam darf zudem den begehrten Wander-
pokal ein Jahr lang sein Eigen nennen. Los
geht der Wettbewerb um 13.15 Uhr. Dann wer-
den die Teilnehmer an der zwölften Bremer
Landesmeisterschaft „PümpelGO“ vorge-
stellt. Gegen 17 Uhr findet die Siegerehrung
statt. Natürlich wird dann auch der offizielle
Pümpelsong gespielt.

Und damit alle Shopping-Fans ganz ent-
spannt und nach Herzenslust einkaufen kön-
nen, öffnet der Weserpark auch an diesem
Sonntag seine Türen. Alle Shops haben in der
Zeit von 13 bis 18 Uhr geöffnet. In über 170
Fachgeschäften erwarten Besucher des We-
serparks eine große Auswahl und viele tolle
Angebote. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls
bestens gesorgt – die Food Lounge im ersten
Obergeschoss des Weserparks bietet ein ab-
wechslungsreiches Angebot an Speisen und
Getränken.

Shoppen, Spaß und Infos
Verkaufsoffener Sonntag bei der Gewerbeschau Osterholz GO 2019 im Weserpark

170
Fachgeschäfte öffnen an diesem

Sonntag ihre Türen, um Shopping-Fans
einen entspannten Einkauf

zu ermöglichen.

Aufregend geht es
bei der zwölften
Bremer Landesmeis-
terschaft „Pümpel-
GO“ zu. Wer ist am
treffsichersten? Und
bei wem bleiben die
Pümel auch haften?
Die drei besten
Teams können at-
traktive Preise ge-
winnen.

FOTOS: WESERPARK
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Gewerbeschau Osterholz GO 2019 Sonntag,
5. Mai, 12 bis 18 Uhr, im Weserpark, Hans-
Bredow-Straße 19. Der Eintritt ist frei. Die
Geschäfte sind von 13 bis 18 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen finden Interessierte im
Internet unter www.weserpark.de und unter
www.aktiv-fuer-osterholz.de.

Einfach mal ganz
entspannt einkaufen
– beim verkaufs-
offenen Sonntag im
Weserpark ist dies
heute möglich.
Musik, Sportvorfüh-
rungen und Shows
runden das bunte
Programm ab.

Neuer Mahnmal-Vorschlag
Die Kulturdeputation lehnt Alternativen nicht ab und spricht sich für einen Kompromiss aus

Bremen. Das eine zu tun, ohne das andere zu
lassen: Für diese Taktik hat sich die Kulturde-
putation in Sachen Mahnmal zur Erinnerung
an den Raub jüdischen Eigentums während
der Herrschaft der Nationalsozialisten ent-
schieden. Am Montag hatten die Initiatoren
um den ehemaligen Taz-Reporter Henning
Bleyl einen Alternativvorschlag zum bereits
beschlossenen Standort des Mahnmals inner-
halb des Stufenbauwerks an der Schlachte ge-
macht. Sie halten die Mauer zwischen den
Arkaden an der Tiefer und der östlichen Seite
der Wilhelm-Kaisen-Brücke für geeigneter,
weil sie unter anderem wesentlich höher ist
als die Schlachtestufen und damit dort der
Entwurf originalgetreu umgesetzt werden
könnte (der WESER-KURIER berichtete).
Ganz so einfach ist eine Änderung des laufen-
den Verfahrens aber nicht.

Einen Entwurfsplan inklusive genauer Kos-
ten (derzeit geschätzt 660000 Euro), wie er
zurzeit für den Schlachtestandort erstellt
wird, auch für die Tiefermauer zu erstellen,
würde laut Staatsrätin Carmen Emigholz
(SPD) etwa 60000 Euro kosten. Zudem würde
mit einem zweiten großen Prüfauftrag der bis-
herige Beschluss zumindest teilweise negiert.
„Wir haben bereits einen klar vorgegebenen
Verfahrensweg“, sagte Emigholz.

Das aktuelle Verfahren beinhaltet aber so-
wieso eine „Notbremse“. Der Beschluss für die

Vergabe des Entwurfsplans vom September
2018 sieht vor, dass ohnehin erneut entschie-
den wird, „inwieweit die Maßnahme realisier-
bar sein wird oder ob abweichende Kosten fi-
nanziert werden müssen“, wenn die Ergeb-
nisse vorliegen. In der Zwischenzeit sollen
sich, das war schnell Konsens zwischen allen
Fraktionen, die Ressorts Kultur und Bau „auf
Arbeitsebene“ über mögliche Vor- und Nach-
teile des Tiefer-Standorts verständigen. Falls
sich bei der Prüfung des Schlachtestandorts
dann tatsächlich gravierende Schwierigkeiten
ergeben, hätte man bereits eine Alternative.

Auch der Bauausschuss des Beirats Mitte
hatte sich am Montagabend im nicht-öffent-
lichen Teil der Sitzung für eine Prüfung des
neuen Standorts ausgesprochen.

„Wichtig ist, dass es nicht wieder eine dem
Thema nicht angemessene Auseinanderset-
zung zwischen einzelnen Fraktionen gibt“,
sagte Claas Rohmeyer, kulturpolitischer Spre-
cher der CDU. Mahnmalinitiator Bleyl freut
sich, dass die Deputation auf seinen Vorstoß
eingegangen ist. „Die Ressorts gucken sich das
jetzt an und verständigen sich“, sagt er. „Ich
denke, das war das, was möglich war.“

von nina Willborn

Initiator Henning
Bleyl (rechts) mit
Künstlerin Angie
Oettingshausen
(links) und Elvira
Noa, der Vorsitzen-
den der Jüdischen
Gemeinde.
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Firma und Adresse unter www.bauhaus.info/fachcentren oder unter Tel. 08 00 / 3 90 50 00 (gratis).

www.bauhaus.info

Elektro-Rasenmä
1200 W, Schnittbreite 41
stellung 5-fach, zentral,
stoff, Fangkorb/-sack 50 l, Gewicht
16,65 kg, Räder v 180, h 200 mm,
3-in-1-Funktion zum Mähen, Fangen
und Mulchen (Mulchkit im Liefer-
umfang enthalten), Vollklappholm

für eine platzsparende Aufbewahrung

59,95
26677747

Elektro-Heckensche
700 W, Schnittlänge 68 cm,

Gewicht 4,2 kg, transparente
und Antiblockierfunktion, dr

mischer Griff
26676559

29,95

her 'PLM1241'
1 cm, Höhenver-
Gehäuse Kunst-

0 l Gewicht

re 'PHT7068'
, Schnittstärke 17 mm,
r Führungshandschutz
rehbarer und ergono-

Elektro-Rasentrimmer
'PST 6030'

600 W, Schnittbreite 33 cm,
Schneidsystem Faden Tipp-

Automatik, Gewicht 3,3 kg,
dank Teleskopstiel kann der

Trimmer an verschiedene
Anwender angepasst

werden und ist auch als
Kantenschneider nutz-

bar, ergonomischer
Griff
26672265

24,95

28307 Bremen-Osterholz (Weserpark), Hans-Bredow-Straße 20
28207 Bremen, Stresemannstraße 14
28816 Stuhr-Groß-Mackenstedt, Drei-K-Weg 23

Elektro-Rasenmäher
'PLM1035' (o. Abb.)

Schnittbreite 35 cm, Leistung
1000 W, HöhenFangkorb/

-sack 40 l, Gewicht
12,6 kg, Räder v 150,

h 200 mm

49,95
26677756

49,95
ab

24,95

Gummi-Verlängerung
25 m, IP44, rot, H05RR-F3G1,5,

zur zeitweisen Verwendung
im Außenbereich, spritz-

wassergeschützt, ideal
zum Rasenmähen, mit

Verschlusskappe an
Kupplung
12171975

statt 89,– E

statt 79,– E

statt 149,– E

statt 119,– E

Verkaufsoffener Sonntag
Bremen-Osterholz

05.05.2019 13-18 Uhr


